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ArrayEs ist eine Liebesgeschichte, ein turbulentes Abenteuer, ein witziges, abenteuerliches,
augenzwinkerndes Märchen von einem der auszog, das Fürchten zu verlernen. Der Bauernbursche aus der
Gascogne D´Artagnan begegnet den drei Musketieren Athos, Porthos und Aramis und wird einer von
ihnen. Gemeinsam bestehen die vier viele Abenteuer im Kampf gegen den durchtriebenen Kardinal
Richelieu und die boshafte Mylady Winter, die ihnen nach dem Leben trachtet.

Die Uckermärkischen Bühnen haben den Immer-wieder-faszinierend-Stoff der drei Musketiere von Alexandre
Dumas zu einem luftig-leichten, amüsanten und unterhaltsamen Sommertheater verarbeitet. Wenn der
Schlachtruf "Einer für alle - alle für einen" durch den Hugenottenpark bis ans andere Ufer des Kanals klingt und
Frösche und Nachtigallen mit ihren Abendkonzerten in das Bühnenspektakel einstimmen, wenn das Funkeln der
Sterne und die blinkenden Lichter von vorbeiziehenden Booten von einem atemberaubenden Feuerwerk zum
Finale übertroffen werden, dann ist Festpielzeit in Schwedt.
Mit der Premiere der drei Musketiere am Freitagabend - ein Bühnenstück von Axel Plogstedt unter der Regie
von Gösta Knothe - bewies das Schwedter Theaterensemble wieder einmal, dass es die schwere Kunst der
leichten Unterhaltung besonders gut beherrscht und selbst ein hundertmal inszenierter und verfilmter Stoff nicht
abgedroschen sein muss, wenn man ihm neue Facetten entlockt. Noch ehe die Musketiere überhaupt die Bühne
betreten, sieht sich das Publikum plötzlich mitten ins Geschehen verwickelt. Der Park verwandelt sich vor jeder
Vorstellung und in der Pause in ein buntes Mitmachtheater. Das Heerlager Ludwigs XIII. belagert die
Hugenottenfestung La Rochelle. Da klirren die Säbel, lockt die verführerische Hurenmutter das Publikum ins
Feldbordell, können sich die Theatergäste die Karten legen lassen oder Brot mit Hundefett kosten, am Feuer
Knüppelkuchen backen, Feuerjonglierern zuschauen oder den fürchterlichen Gesang des "doofen Pascal" mit
einer Münze verstummen lassen. Und sie können das Rededuell zwischen Kardinal Richelieu und Herzog von
Buckingham miterleben, der hoch oben von seiner Festung auf dem Theaterdach die Franzosen als
"Weißbrotlutscher", "stinkende Schneckenesser" und "verfluchtes katholisches Gemeiniges" beschimpft, bis der
König persönlich und seine schöne Gemahlin Anna alle Gäste zur Vorstellung bitten. Das turbulente,
unterhaltsame Rahmenprogramm lässt die insgesamt drei Stunden-Vorstellung wie im Fluge vergehen und macht
sie zu einem amüsanten Familientheater, das schließlich mit einem atemberaubenden Feuerwerk über dem
Wasser gekrönt wird.
Höhepunkt des Premierenabends war die Verleihung des Uckermark-Oskars für die Schauspieler des Jahres.
Der Preis wird seit vielen Jahren vom Förderverein der Uckermärkischen Bühnen und der Märkischen
Oderzeitung gestiftet. Das Geheimnis um die diesjährigen Preisträger wurde erst auf der Bühne gelüftet.
Schauspielerin des Jahres 2009 ist: Claire Varga. Ob schüchternes Magdalenchen in "Noch ist Polen nicht
verloren", schrullige Pimpinella in "Aschenputtel" oder ganz aktuell die widersprüchliche Blanche in "The Story of
Bonnie an Clyde" - Claire Varga ist ein außergewöhnliches Schauspieltalent, würdigte der Vorsitzende des
Fördervereins, Peter Schauer die Preisträgerin. Schauspieler des Jahres 2009 wurde der überaus talentierte
Stephan von Soden, der Clyde in der "Story of Bonnie and Clyde" und komischer Herold in "Aschenputtel".
Kleiner Wermutstropfen: Soden verlässt das ubs-Ensemble. Einen Sonderpreis vergab die Jury an die vielseitige
Autorin, Dramaturgin und Regieassistentin Sandra Zabelt.
Zur Bildergalerie: Premiere "Die drei Musketiere"
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